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Erneut steigende Umsätze beim Pizzapionier 
 
Mit bundesweit hundert Stores und einem Umsatzplus von knapp 11 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr gehört Call a Pizza zu den führenden Unternehmen der 
deutschen Systemgastronomie. Und das Wachstum soll weitergehen.  
 
Berlin. Das traditionsreiche Franchiseunternehmen Call a Pizza wächst beständig. 
Bereits im zwölften Jahr infolge konnte es einen Umsatzzuwachs im zweistelligen 
Bereich verzeichnen. Damit knüpfte Call a Pizza eindrucksvoll an die Erfolge der 
Vorjahre an. Der Nettoumsatz wuchs 2014 im Vergleich zum Vorjahr um 10,87 Prozent 
auf nunmehr 52 Millionen Euro an. Bereits 2013 lag die Steigerung bei gut 11 Prozent. 
Das erneute, deutliche Umsatzplus lässt das erfolgreiche Team von Deutschlands 
ältestem Franchisebetrieb mit derzeit zirka 2.400 Voll- und Teilzeitkräfte jubilieren. 
„Wir sind mit dem Ergebnis sehr zufrieden“, sagt auch Geschäftsführer Thomas Wilde, 
„es zeigt, dass wir mit unserer Unternehmensstrategie richtig liegen. Die hohe Qualität 
unserer Produkte, die hervorragende Zusammenarbeit innerhalb der Call a Pizza-Teams 
vor Ort und der fortwährende Ausbau unseres Standortnetzes zahlen sich aus. Daher 
werden wir auch in Zukunft dieser Linie treu bleiben.“  
 
Ende des vergangenen Jahres erreichte die Anzahl der deutschlandweiten Stores – von 
Hamburg bis München, von Kassel bis Dresden – erstmals seit der Gründung im Jahr 
1985 den dreistelligen Bereich. Der hundertste Call a Pizza-Store eröffnete im November 
in Schönfließ, am nördlichen Rande Berlins – und zwar pünktlich zum hundertsten 
Firmenjubiläum, das Call a Pizza in diesem Jahr begeht. Darüber hinaus nahm das 
expandierende Unternehmen 2014 den Betrieb von drei weiteren Stores in Hamburg, 
München und Stralsund auf. Auch im laufenden Geschäftsjahr soll die Expansion 
weitergehen. Derzeit sind neue Call a Pizza-Stores in Bayern und Mecklenburg-
Vorpommern geplant. „Wir starten mit großem Elan und vielen neuen Ideen in unser 
Jubiläumsjahr“, sagt Thomas Wilde, „und werden unsere Kunden auch 2015 mit 
innovativen Geschmacksvariationen und tollen Aktionswochen überraschen.“  
 
 



Über Call a Pizza 
 
Call a Pizza gehört in Deutschland zu den Marktführern der Pizzabringdienste und 
erwirtschaftete 2014 einen Nettoumsatz von 52 Millionen Euro, ein Umsatzzuwachs von 
knapp 11 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Das expandierende Unternehmen ist 
bundesweit an hundert Standorten vertreten. Der Unternehmenssitz und die 
Franchisezentrale befinden sich in Berlin. Geschäftsführer ist Thomas Wilde. 
 
Weitere Informationen unter www.call-a-pizza.de/presse 
E-Mail: presse@call-a-pizza.de 
Telefon: 030 - 34540700 
 
Wir freuen uns über ein Belegexemplar: 
Call a Pizza Franchise GmbH 
Thomas Wilde 
Heerstraße 14 
14052 Berlin 
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